
 

 

Merkblatt zu Gewalt in der Schule 

Ich bin von Gewalt betroffen, was kann ich tun? 
 
Bist du ein Opfer von Gewalt?  
Lies das Merkblatt "Was ist Gewalt?" genau durch. Wenn du eine der beschriebenen 
Formen von Gewalt erfährst, könntest auch du ein Opfer sein. Du musst das aber 
nicht hinnehmen. Hier erfährst du, was du dagegen tun kannst. 
 
Allgemeine Anregungen 

• Hast du die Person provoziert (beleidigt, geschlagen, etc.) oder ist die Person 
grundlos gewalttätig dir gegenüber? 

• Versuche die Motive des Täters zu erkennen. Hat er persönlich etwas gegen 
dich und wenn was? Oder ist die Person allgemein etwas aggressiv? Bist du 
nur das zufällig ausgewählte Opfer? 

• Wenn jemand meint, dass du anders sein könntest gibt es niemandem das 
Recht dir gegenüber Gewalt anzuwenden. 

• Sprich über die Gewaltvorfälle. 
• Notiere dir Ereignisse, bei denen du dich angegriffen gefühlt hast, mit Ort,  

Datum, Uhrzeit und anwesenden Personen (Zeugen). 
• Nimm nicht alles persönlich und dramatisiere nicht jeden Vorfall. 
• Füge dich auf keinen Fall der Gewalt. Du hast das Recht ohne Angst leben 

und zur Schule gehen zu können. Hol dir Hilfe von Erwachsenen, wenn du 
wiederholt Gewalttaten (auch nicht körperliche) über dich ergehen lassen 
musst und dich nicht oder nur sehr schlecht wehren kannst. Dies ist kein 
Verpetzen. Wende dich an deine Eltern, Lehrer, Schulpsychologen, 
Beratungsstellen oder an andere Menschen, denen du vertraust.  

• Stärke dein Selbstbewusstsein. Dies kannst du, z.B. mit 
Selbstverteidigungskursen oder Kampfsportarten tun. 

• Speziell für Mädchen: Manchmal empfinden Mädchen Gewalt anders als 
Jungen. Was für die Jungen ein kleiner Stoss ist, kann für ein Mädchen schon 
Gewalt sein. Jungen meinen es aber oft nicht so. 

• Speziell für Jungen: Weil Mädchen manchmal intensiver auf Rangeleien 
reagieren, müssen die Jungs auf sie Rücksicht nehmen.  

• Begegne Gewalt niemals mit Gewalt. Versuche Konflikte ohne Gewalt zu 
bewältigen. 

 
 Beratungsstellen findest du auf der Internetseite www.gewalt-in-der-
schule.ch.vu. 

 
Anregungen bei gewalttätigen Lehrern 

• Sprich den Lehrer direkt darauf an, wenn du dich ungerecht behandelt fühlst. 
Es ist möglich, dass nur Missverständnisse vorliegen. Vielleicht wollte er dich 
durch einen Sonderauftrag nur fördern. Du empfindest es aber als eine 
Belastung. Ein anderes Beispiel könnte sein, dass dich der Lehrer gelobt hat 
und dich die anderen als Streber hänseln. 

• Sag der Lehrperson, warum du dich ungerecht behandelt fühlst. 
• Falls sich die Lehrperson nicht ändert, wende dich an einen anderen Lehrer, 

deine Eltern und/oder an eine Beratungsstelle. 
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Merkblatt zu Gewalt in der Schule 

Was kann ich gegen Gewalt unter meinen Mitschülern 
tun? 

 
Achte darauf, dass du deine Kollegen nicht verletzt 

• Achte darauf, dass du Taten und Aussagen vermeidest, die jemand anderen 
verletzen können. 
Lache niemanden aus, wenn er einen Fehler macht. 

 Verwende keine verletzenden Spitznamen (wie der Dicke, die Dumme, der 
 Streber, das Gebiss, Pummel, Froschgesicht) 
 Mache keine böswilligen Bemerkungen über die Familienverhältnisse oder 
 über die Kultur deiner Mitschüler. 
• Lasse dich nicht zu Gewalt anstiften. Verbünde dich nicht mit anderen gegen 

eine einzelne Person oder eine ganze Gruppe um Gewalt und Überlegenheit 
auszuüben.  

• Versuche auch andere zu überzeugen, dass sie niemanden ausschliessen 
oder auslachen sollen. 

 
Anregungen um deinem Kollegen zu helfen, der mit Gewalt belästigt wird 

• Beobachte das Gewaltverhalten deiner Mitmenschen. 
Wer übt Gewalt aus? 
Wen trifft die Gewalt? 
Warum übt der Täter Gewalt aus?  
Kann das Opfer auch etwas für die Aggressionen des Täters oder wurde er 
nur durch Zufall zum Opfer? 

• Schaue nicht weg.  
• Sprich deinen Kollegen auf die Gewalttaten an, mit denen er belästigt wird. 
• Überleg dir, wie du dem Opfer helfen kannst. 

Ermuntere das Opfer Hilfe zu holen. Unterstütze es dabei, sich an einen 
Lehrer, seine Eltern oder eine Beratungsstelle zu wenden. Erkläre ihm, dass 
es kein Feigling ist oder jemanden verpetzt.  
Mit Gewalttaten gegen den Täter hilfst du deinem Kollegen nicht. Begegne 
Gewalt nie mit Gewalt. 

 


